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Die Zukunft der Herero
Die Frage was ſoll aus den Herero werden tritt nach

Niederwerfüng des Aufſtandes die nun immer mehr zur
Tatſache gewörden iſt in den Vordergrund der Erörterung
Im Reichstage hat die Regierung zwar ein Bild deſſen was
in Zukunft in DeutſchSüdweſtafrika geſchehen ſoll in
großen Umriſſen entworfen und auch auf den Tagungen
der verſchiedenſten kolonialpolitiſchen Körperſchaften hat man
ſich mit der Frage beſchäftigt Man ſprach ſich dahin aus
daß die Herero in Reſervaten anzuſiedeln ſeien Was aber
im einzelnen über die Bedingungen der Reſervatbewilligung
und über die wirtſchaftlichen und rechtlichen Grundlagen
der Exiſtenz der Herero geplant iſt darüber iſt man in der
Oeffentlichkeit nicht unterrichtet Es iſt daher äußerſt be
rechtigt die Frage zu erheben Was ſoll aus den Herero
werden Welches iſt das genaue Programm der Regierung
in der Frage der Behandlung der Schwarzen Wie denkt ſie
ſich deren künftige materielle Entwickelung Welchen Rechts
zuſtand beabſichtigt ſie in Südweſtafrika aufzurichten
Hoffentlich wird über dieſe das deutſche Volk in vielfacher
Beziehung intereſſierende Frage bald ein genaues Programm
der maßgebenden Jnſtanzen in nicht zu langer Zeit bekannt

egeben8 Kinen bemerkenswerten Fingerzeig wie die künftige Lage

des niedergeworfenen ſchwarzen Volkes 3 geſtalten ſei
ibt eine vor kurzem erſchienene kleine Schrift des rheiniſchenHnſſionars J Jrle in Rheydt der unter dem Titel Was

ſoll aus den Herero werden in wenigen Strichen ein
von Erfahrung und Menſchlichkeit konſtruiertes Bild der
künftigen Geſtaltung der Lage des Herero Volkes auf
zeichnet Die im Verlage von C Bertelsmann in Gütersloh
erſchienene Schrift verdient in weiten Kreiſen des Volkes
aufmerkſam beachtet zu werden da ſie recht geſunde An
ſchauungen zum Ausdruck bringt die in einer Zeit wo die
Vernichtungs Politik des Generals Trotha ſo unliebſam

von ſich reden macht um ſo wohltuender wirken müſſen
Aus Jrles Betrachtungen mögen hier einige kurze Streif
lichter zur Hererofrage wiedergegeben ſein Der Leſer wird
fich aus den objektiven und naturtreuen Schilderungen
ſelbſt ein Bild machen können wie es in Südweſtafrika ſteht
und was dort not tut

Nicht die Vernichtung der Eingeborenen ſo führt Jrle aüs
ſondern nur ihre Unterwerfung hätte das Ziel aller milltäriſchen

Maßnahmen ſein dürfen Jedoch wie war s in Wirklichkeit
Der Einſchließungsverſuch am Waterberg im Auguſt 1904 hatte
nicht den gewünſchten Erfolg Die Maſſe des Hererovolkes war
mit ihren Horden nach dem Oſten durchgebrochen Unſere
Truppen verfolgten ſie ſoweit es das Durſtgebiet zuließ immer
weiter nach dem Oſten
es das Hereroland noch nie geſehen hatte war die
Folge Nur wenige 1700 etwa ſollen die engliſche Grenze er
reicht haben An 14,000 mögen mit ihren Herden in der
waſſerloſen Wüſte den grauſamen Tod gefunden haben
Durſt und Hunger vernichteten die wie wahnſinnig gewordenen
Menſchen und das Vieh Das Vermögen des Landes ging hier
zum größten Teil zugrunde Ein teurer Preis für den er
reichten Erfolg Ende des Jahres 1904 und in den erſten
Monaten 1905 tauchten zahlreiche Herero mit einigem Vieh
hinter dem Rücken der Truppe im Weſten des Laudes auf teils
Räuberbanden die aus der Not eine Tugend machten um ihren

e zu ſtillen teils zuch nur kleinere Werfte von wehrloſen
Frauen und Kindern die von Milch und Feldfrüchten lebten
Es waren kriegsmüde Haufen die faſt von allem entblößt waren
Aber allen war die zweite Proklamation des Generalleutnauts

Reuillevon
Nachdruck verboten

Chriſtian Gottfried Körner Schillers Sreund
Zu ſeinem 150 Geburtstag 2 Juli

Von Dr Alfred Semerau
Man hat mit Recht den alten Gleim einen Freund

ſchaftsmenſchen genannt und ihn als einen ſolchen gefeiert
Auch dem alten Körner kann kein größeres Lob geſpendet
werden Sein Name iſt mit dem Schillers eng verbunden
und ſeine bedeutendſte ſchriftſtelleriſche Leiſtung ſind für uns
die Briefe die er mit Schiller gewechſelt hat Was
er ſonſt ſchrieb Arbeiten die ſich auf ſein Fachſtudium dasRecht wen oder von ihm er hat neben dieſem
Briefwechſel ſeiner Ausgabe der Werke Schillers und der
ſeines Sohnes für uns kaum Jntereſſe

Ueberblickt man ſein Leben ſo kann man nicht ſagen
daß es ein im landläufigen Sinne glücklich zu nennendes
geweſen iſt Er lebte anfangs in ziemlich engen Verhält
niſſen ſpäter beſſerten ſich ſeine äußeren Lebensumſtände
ein behaglicher Wohlſtand trät an die Stelle der urſprüng
lichen Beſchränktheit Daß ſich Körner in ſeinem Amt
er hatte ſich dem Verwaltungsfach gewidmet und ſtarb als
Geheimer Oberregierungsrat im Kultusminiſterium zu Berlin

nicht wohl gefühlt hat ſteht feſt und iſt bei einem Mann
von ſo vielſeitigen Intereſſen begreiflich trotzdem hielt er
aber in dem Beruf aus den er lediglich aus praktiſchen
Rückſichten gewählt hatte und der ihm die beſten Stunden
des Tages nahm die er lieber für ſich und die Arbeiten
die ihm am Herzen lagen verwandt hätte

Es hieß lange daß Körner beinahe nur Pläne geſchmiedet
habe und darüber nur ſelten zum Ausfuhren des einen
oder anderen gekommen ſei Man warf ihm vor er habe
eine allzugroße Freude am behaglichen Familienleben und
zerſtreuenden Geſellſchaftstreiben gehabt Auch die Teil

Ein ſchauerliches Elend wie W

von Trotha vom 2 Oktober 1904 aus Ozombowindombe zu
Ohren gekommen Das beſtimmte ihr Verhalten das hielt ſie
zurück ſich der Truppe zu ergeben Da auch dieſe Proklamation
in weiten Kreiſen verbreitet iſt ſo übergehe ich ſie hier Jch
habe noch tiefer darunter gelitten als Herr Dr Förſter der
ſchreibt Als ich dieſen Brief geleſen hatte ſaß ich eine Weile
ſtarr vor Entſetzen Wie ich von dem furchtbaren Elend der
Weißen wie der Eingeborenen damals hörte habe ich wochen
lang ſchlafloſe Nächte gehabt Aber wehe dem Herero Miſſionar
dem ſein Schmerz die Feder in die Hand drückt

Nach dem Eingreifen des Reichskanzlers erhielten die
Miſſionare die Erlaubnis die Herero zur Uebergabe zu

Jrle ſchildert das Wirken der Miſſionare
wie folgt

Zwei derſelben begaben ſich ſelbſt ins Feld hinans und ſuchten
die Herero auf andere ſandten Boten mit Einladungsbriefen
zur Rückkehr aus Viele Herero wollten auch gerne kommen
wenn man ſie nur leben ließe ſie zunächſt als Gefangene be
ſchäftige und ihnen Nahrung gebe Eine Anzahl entkräfteter
und zum Entſetzen abgemagerter Leute folgten der Einladung
auch Es mögen der Zurückgekehrten bis jetzt 8000 ſein alſo
nur ein Bruchteil der etwa 80,000 die das Volk vor dem Auf
ſtand zählte Den Gefangenen wurden ihre Waffen ſowie auch
das wenige Vieh welches ſie noch hatten abgenommen Sie
wurden ſoweit ſie noch dazu tauglich waren als Arbeiter an die
Otavi Bahn nach Swakopmund Windhuk Lüderitzbucht uſw
gebracht Auf Okahandja befanden ſich im Auguſt 1905 an
1500 Gefangene in vier Dornkraalen in Swakopmund an 2000
meiſt Frauen und Kinder Von den letzteren waren
45 Prozent doppelt und 40 Prozent einfach ver
w a iſt Da die Herero in Swakopmund an der feuchtkalten
Küſte an deren Klima ſie zudem nicht gewöhnt waren an
fänglich faſt jeder Bekleidung und jeglichen Schutzes gegen die
Kälte entbehrten ſo ſtarben trotz aller Verpfleanng binnen ſechs
Monaten 792 von ihnen Aehnlich ging es in Okahandja
Windhuk und Lüderitzbucht Von meiner früheren Gemeinde
Otjaſozu die 657 Getaufte vor dem Aufſtande zählte waren 173
lebend zurückgekommen Von dieſen ſtarben in kürzer Zeit allein
in Okahandja 35

Jndeſſen waren noch viele aus Furcht im Felde geblieben
Was war ihr Los Jn einem Telegramm vom 4 Januar 1905
heißt es Bei Otjitna drei Werften überfallen 61 Herero
erſchoſſen 5 Gefangene keine Bente an Gewehren
und Vieh Jm Reichsboten vom 15 Oktober 1905 Bei
lage heißt es General von Trotha meldet ans Keetmannshoop
folgendes 14 Oktober Oberſtleutnant von Mühlenfels hat im
September mit all ſeinen Truppen größere Unternehmungen

ine berumſchwelfenden Hererobanden gemächt
e ſich nicht ergeben hatten Das GEs wurden 40 Werte verat Dabei fielen insgeſamt

etiwa 250 Herero 67 davon zwei Drittel Weiber und Kinder
wurden gefangen 79 Gewehre und mehrere hundert Stück Vieh
erbentet Diesſeits fiel ein Unteroffizier und zwei Reiter wurden
verwundet

Hereroland iſt nun zum großen Teil zu einer ſchauerlichen
üſt e geworden Alle Brunnen und Pfützen im Felde ſind

durch Menſchenleichen und Viehkadaver verpeſtet Es ſind bis
November 1905 mehr Soldaten 527 an Krankheiten geſtorben
als in den Gefechten 520 gefallen ſind Der bisherige Reich
tum des Landes die Viehherden der Herero und die der An
ſiedler ſind dahin Jch ſchätze die Viehverluſte der Herero auf
zehn Millionen Mark und die der Weißen auf fünf Villionen
d Hererovolk hat furchtbar gelitten und die Weißen mit

nen

Ueber die Frage wie nun die Herero zu behandeln ſindläßt ſich Miſſionar Jrle wie ſegr ag 5 ſ
Die gefangenen Rädelsführer ſollte man verbannen den

übrigen eine gerechte undemilde Behandlung zuteil werden

nahme an den Arbeiten ſeiner Freunde habe ſeiner eigenen

ſchriftſtelleriſchen Tätigkeit Abbruch getan Wenn man auch
die Zahl der Bücher ſieht ſo hat Körner allerdings während
ſeines langen Lebens nicht viel geſchrieben Er hat gewiſſermaßen als Rechtfertigung und Entſchuldigung für ſich ein

mal geſagt Auch denke ich manchmal wer ſoll am Ende
leſen wenn alles ſchreiben will Und das Leſen iſt doch
auch nicht ſo leicht als man denkt Auf die geiſtige Be
deutung und Wirkſamkeit eines Menſchen aus der Bände
zahl ſeiner Werke zu ſchließen iſt doch recht einſeitig und
würde bei Körner entſchieden zu einem falſchen Urteil führen
Seine geiſtige Regſamkeit vermochte die erſten Männer ſeiner
Prel Schiller Goethe Wilhelm v Humboldt zu
eſſeln um nur einige zu nennen ſeine Perſönlichkeit iſt un

e größer geweſen als jedes Werk das wir von ihm be
itzen ſelbſt ſeine SchillerBriefe eingeſchloſſen

Die Phaſen ſeines geiſtigen Lebens werden durch die beiden
Vamen Schiller und Theodor Körner gekennzeichnet
Erſt gehörte der beſte Teil ſeiner geiſtigen Intereſſen dem
Freunde dann dem Sohne Schiller hatte ihm von Beginn
ihrer Freundſchaft ein glückliches Talent zur Begeiſterung
nachgerühmt Und dies Talent hat ihm über manche Un
bill und manches Leid fortgeholfen Es gab vielleicht keinen
andern der mit ſolcher verſtändnisvollen Teilnahme Schillers
Schaffen gefolgt iſt wie Körner Er nahm in der Freund
ſchaft nicht nur vom r er gab ihm auch reichlich
zurück Schiller wußte ſehr wohl was er an Körner hatte
und blieb ihm ſein Leben lang nicht etwa nur aus Dank
barkeit für die erſte Anregung und Unterſtützung die er in
ſeinem Hauſe gende treu ergeben ſondern in dem Ge
fühl daß er an Körner einen dauernden Schatz häbe einen
unermiiidlichen Schöpfer und Förderer ſeines Glücks der s
fühlend erſt exſchafft der s teilend mehrt Jn dieſem
Sinne hat ſich auch einmal Schiller in einem Briefe an
ſeine Braut und ihte Schweſter Karoline ausgedrückt Sie
haben ſehr recht wenn ſie ſagen daß nichts über das Ver
r geht jemand in der Welt zu wiſſen auf den man
ch W verlaſſen kann Und dies iſt Körner für mich

Es iſt ſelten daß ſich eine gewiſſe Freiheit in der Moralität
und in Beurteilung fremder Handlüngen oder Menſchen mit

eſamtergebnis war folgendes

laſſen indem man ſie in wirtſchaftlicher Beziehunwieder zuheben ſucht Ueber die Frage ob man die n

fangenen Unterworfenen zur Strafarbeit zwingen darf kann man
verſchiedener Meinung ſein Es kommt darauf an wer zwingt
und für wen die Arbeit geleiſtet werden ſoll Die Kolonial
regierung hat ein gewiſſes Recht dazu ſoweit es im Jntereſſe
der Kolonie liegt Wenn daher die Kolonialregierung die jungen
Männer gegen Lohn und Koſt eine Zeitlang zu Kulturarbeiten
die dem Lande und dem Volke zugute kommen beſchäftigt ſo
kann dagegen nichts geſagt werden Man ſollte ſie aber nicht
zu jahrelanger Strafarbeit verurteilen Dies möchte den Haß
der Leute nie auslöſchen und auch der Regierung und den An
ſiedlern mehr Unkoſten als Nutzen bringen Sie aber vollends
wie von mancher Seite gefordert wird ihr ganzes Leben lang
als Gefangene unter Strafarbeit zu ſtellen wäre einfach nichts
weiter als Sklaverei Eine ſolche über das Volk zu verhängen
wäre eine Schmach auf den Namen des deutſchen Volkes

Für das notwendigſte hält Jrle die Schaffung eines
menſchenwürdigen Daſeins der Eingeborenen in kleinen
Reſervaten Darüber ſchreibt er

Dieſe kleineren Reſervate verbleiben Eigentum der Regierung
und werden für unverkäuflich erklärt Sie müſſen hinlängliches
Waſſer und gutes Weide und Gartenland haben Denn die
Eingeborenen ſollen dort arbeiten lernen und für die Kolonie
nutzbar gemacht werden Dieſe Anſiedelungen ſollten nicht weilt
entfernt von den großen Niederlaſſungen der Weißen llegen
Das Areal dieſer kleinen Reſervate müßte ſo groß ſein daß ein
jedes etwa 200 Familien mit 1000 Leuten ernähren könnte Jede
Familie hat zu ihrem Unterhalte für den Anfang zum allermindeſten
5 Kühe und 20 Ziegen vwötig Das wären 1000 Kühe und
4000 Ziegen Als Weideland rechnet man in guten Jahren
20 ha für eine Kuh und 20 ha für 20 Ziegen Das machte auf
eine Anſiedlung 24,000 ha d h ein Gebiet etwas größer als
zwei Farmen

Der Verfaſſer tritt dafür ein daß die Regierung den
Herero in den 6 zu beſchaffenden Reſervaten das Vieh
zur Verfügung ſtellt Jm Laufe der nächſten fünf Jahre
könne ſie ſich jedes Jahr von den geliehenen Kühen eine
wieder zurückgeben laſſen Dann ſchreibt er weiter

Die Herero werden nach Verlauf von acht bis zehn Jahren
ſoviel Vieh gezüchtet haben daß obiges Areal als Weideland
nicht mehr hinreicht Doch das Land iſt ſonderlich nach Oſten
hin groß und weit genng um ihnen dann in irgend einer Weiſe
neue Weidegerechtſame zuzweilen Es könnten dafür auch ſchon
gleich geeignete Striche ausgewählt und feſtgelegt werden Solche
Siedelungen wären weiter unter beſonderen Schutz und be
ſondere Verwaltung der Regierung zu ſtellen Sie müßte auf
jeder dieſer Anſiedelungen einen eingeborenen Vorſteher einſetzen
der ihr verantwortlich wäre und von ihr beſoldet würde Einem
ſolchen unterktänden hämtliche borene Bewohner des PigtzesEr ſorgte für ten en zur mee e
einen ſolchen eingeborenen Dorfvorſteher würden ute
haltlos ſein und gehen wohin ſie wollen wie ein Bienenſtock
ohne Königin Daß wie auf dem Kolonialtag in Eſſen zum
Prograwm erhoben worden iſt ein völliges Zerſchlagen der
Stammesorganiſation erforderlich ſei muß bezweifelt werden
Dieſe beruht im weſentlichen auf den Familien und religlöſen
Zuſammenhängen die auch bei der Zerreißung der Stämme
nicht beſeitigt werden Gerade unter Wahrung dieſer Verbände
wird man die Eingeborenen beſſer regieren können

Das Buch enthält noch manche beachtenswerte Anregung
auf die wir hier wegen Raummangels nicht eingehen könn
Möge man die vernünftigen Worte des Miſſtonars be
herzigen und dem Reſt des ſo ſchwer heimgeſuchten Volkes
die Möglichkeit ſchaffen ſich in Frieden zu einer geſitteten
und menſchlichen Kultur zu entwickeln Möchte man bei
uns endlich einmal anfangen die kolonialen Fragen von
einer höheren Warte aus zu ſtudieren und die Menſchlichkeit
über allen ſogenannten Ziviliſations und Koloniſierungs
projekten nicht vernachläſſigen Wenn man nichts weiter als

dem zarteſten moraliſchen Gefühl und mit einer inſtinkt
artigen Herzensgüte verbindet wie bei ihm Er hat ein
freies kühnes und philoſophiſch aufgeklärtes Gewiſſen für
die Tugenden anderer und ein ängſtliches für ſich ſelbſt
gerade das Gegenteil deſſen was man alle Tage ſieht wo
ſich die Menſchen alles und den Nebenmenſchen nichts ver
geben Freier als er von Anmaßung iſt niemandz aber er
braucht einen Freund der ihm ſeinen eigenen Wert kennen
lehrt um ihm die ſo nötige Zuverſicht zu ſich ſelbſt das
was die Freude am Leben und die Kraft 33 Handeln
ausmacht zu geben Nicht lange vorher hatte er vor
Körner geſchrieben Er iſt kein impoſanter Charakter abe
deſto haltbarer und zuverläſſiger auf der Probe Jch habe
ſein e noch nie auf einem falſchen Klange überraſcht
ſein Verſtand iſt richtig uneingenommen und kühn in
r en Weſen iſt eine ſchöne Miſchung von Feuer

und Kälte zWenn Schiller ſo den Charakter und das Weſen des
Freundes richtig definierte wies er ihm auch den rechtenWeg zu ſeiner geiſtigen Betätigung Er erkannte ſehr bald

Körners Befähigung zum Kritiker Am Ende des Jahres
1788 hatte ihm Körner wieder einmal geklagt daß ſe
produktiven Verſuche aus ſeiner Furcht vor Stümperei n
orm und Geſtalt gewinnen wollten darauf ſchrieb ihm
chiller Die Schilderung die Du von Deinem herma

phroditiſchen halb ſchriftſtelleriſchen halb dilettantiſchen e
ſtande machſt iſt ordentlich kurzweilig rührend und inſofern
ich Dich deswegen nicht unglücklicher finde hätte ich mehr
Luſt darüber zu lachen als mich zu grämen
friedenheit die Dir dieſe ſogenannte Richtstuerei gibt
Dir Ehre und ſagt wie ſehr Dein Geiſt mit ſeiner Ver
beſſerung beſchäftigt iſt Jeder andere und nicht gerade
der trägere Menſch würde ſich in Deiner Lage gar micht ſo
mißfallen denn das wirſt Du mich mie überreden dbloße Betrachtung fremder Kunſtwerke wenn ſie nicſch

tiſchesnicht ebenſogut Tätigkeit iſt als die Hervorbringun

Gefühl für das Schöne ſo verſiegen die Quellen Deines
Bewahre Dir alſo überhaupt nure ein reges undVergnügens niel Du haſt einen ungerech et
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kalte Jntereſſenpolitik und brutalen Egoismus in die
Welt hinauszutragen hat dann hat man noch nicht die
erſten Anfangsgründe einer Kulturmiſſion begriffen Auch
von der Kolonialpolitik und ihrem Werte gilt das Wort
An ihren Früchten ſollt ihr ſie erkennen F W
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Deutſches Reich
Die Angriffe gegen die Kolonialve rwaltung

Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt
Die in der Preſſe verbreiteten Vorwürfe die die Verhält

niſſe bei der Schutztruppe ſür Südweſtafrika betreffen
haben ebenſo wie die Fälle Teſch und Fleck bereits die Budget

n ſion beſchäftigt und dort zu gründlichen Aufklärungen
eführts Gleichwohl ſtellen wir folgendes feſt

J Ueber die Verwendung der Wohltätigkeitsfonds hat der
Vertreter des Oberkommandos der Schutztruppen Oberſt
Ohneſorg die Kolonialabtellung hat mit dieſen Fonds nichts
zu tun auf Antrag des Abgeordneten Erzberger in der
Sitzung der Budgetkommiſſion vom 27 März d J ansführliche
Darlegungen gemacht Hierbei wurde mitgeteilt daß aus dem
Tipp lékirch Fonds Beamte überhaupt keine Zuwendimgen er
balten haben Aus ihm wurden an Remuneratſonen an Perſonal
des Oberkommandos einem Zahlmeiſtergſpiranten 50 den
Unteroffizieren und Mannſchaften des Oberkommandos 168 M
zu Weihnachten und 102 M als Beibilfe zur Feier des Geburts
tages Sr Majeſtät des Kaiſers gezahlt

Jn derſelben Sitzung wurde erklärt daß aus anderen Fonds
5 Jntendanturſekretäre je 100 M und 1 Jntendanturſekretarſats
anwärter 80 M als Remnneration für die in dauernden Ueber
ſtunden geleiſtete Mehrarbeit erhalten haben Es wurde ferner
bekanntgegeben daß bei vielen Spenden die Verwendung vom
Spender genan vorgeſchrieben andere Spenden aber zur völlig
freien Verſügung des Oberkommandos geſtiftet worden ſeſen
Jn dieſer Sitzung wurden auch die vom Oberkommando für den
Südweſtafrika Fonds aufgeſtellten Statuten im einzelnen mit
geteilt Dieſe Satzungen enthielten u a folgende Beſtimmung

Der Südweſtafrika Fonds dient
zu Bewilligungen an Perſonen welche im Dienſte der

Schutztruppe ſtehen bezw ſtanden oder ſich um die Schutztruppe
verdient gemacht haben als Anerkennung für beſondere Leiſtüngen

Auf Grund dieſer Beſtimmungen waren die Zuwendungen an
Angehörige des Oberkommandos deſſen Perſonal durch den Auf
ſtand beſonders ſtark in Anſpruch genommen wurde erfolgt

Die damaligen Erörterungen in der Budgetkommiſſion gaben
dann dem Stellvertreter des Kolonialdirektors Veranlaſſung zur
Streichung des vorſtehenden Abſatzes in den Statuten Die
Budgetkommiſſion iſt davon unterrichtet worden

Was die Zuwendung von Liebesgaben für Offiziere und
Beamte zur Teilnahme an den Kolonialfellen anbetrifft ſo ſind
für die Wohltätigkeitsvorſtellung für die T in Südweſt
afrika bei Kroll am 14 Oktober v J für 4 Offiziere und zu
dem Kolonialfeſt am 20 Januar er für 5 Offiziere des Ober
kommandos Billetts mit 20 bezw 9 M aus dem zur freien
Verfügung des Oberkommandos ſtehenden Woermann Fonds
beſchafft worden Dies geſchah um nicht den nur der Repräſen
tation wegen zu dieſen Feſten entſandten Offizieren die ver
hältnismäßig hohen Ausgaben für die Billetts aufzuerlegen die
Ausgaben ſün die Billeits floſſen zudem indirekt ſofort wieder
den wohltätigen Fonds zu Als ſpäter dieſe Ausgaden zu Er
örternngen Veranlaſſung gaben haben die in Frage ſtehenden
Offiziere die Beträge für die ihnen überwieſenen Billetts wieder
zurückgezahlt

Auch hierüber iſt dem Abg Erzberger auf eine an den Stell
vertreter des Kolonſaldirektors gerichtete Anfrage bezüglich der
Billetts für die 5 Offiziere ſchriftlich bereits unter dem 16 Mia
1906 Auskunft erteilt worden

Ueber die Verwendung der wohltätigen Fonds kann alſo
keinerlei Zweifel mehr ſein ſie erfolgt genau noch den Vor
ſchriften der Statuten Bis heute ſind geſpendet 110,874,99 M
davon verausgabt 50,221,50 M Der Reſt wird noch lange
nicht ansreichen um den zahlreichen Bittgeſuchen der hilſs
bedürftigen Krieger oder ihrer Hinterbliebenen und Angehörigen
gerecht zu werden

2 Was die angeblichen Unterſchleife in Südweſt
afrika und den Verkauf ganz neuer ſoldatiſcher Bekleidungs
ſtücke Gewehre Torniſter uſw zu Spottvreiſen an Farmer in
Argentinſen betrifft ſo iſt auch dieſe Frage berelis in der
Budgetkommiſſion des Reichstages gelegentlich der Verhand
lungen betreffend den Bau der Bahn Lüderitzbucht Kubub
erörtert worden

Die im Schutzgebiet angeſtellten Ermittlungen ergaben daß
dortige Fiymen Uniformſtücke zum Verkanf einführen und daß
auch durch den Verkauf ſeebeſchädigter Sachen Uniformſtücke in
den Handel gekommen ſind

Bei Beginn des Anfſtandes mußten ferner ansgetragene
Uniformſtücke an eingeborene Arbeiter zum Schutz gegen die kalte
Witterung in den Hafenorten ausgegeben werden Vereinzelt
mögen auch Soldaten nach Empfang neuer Stücke die alken
ausgetragenen verſchenkt oder veräußert haben Die Kontroll
über die Verwendung der ansgetragenen Stücke konnte ſelbſt

gegen ein Fach worin Du ſehr ſchätzbar ſein würdeſt Das
iſt die Kritik Selten nur ſelten trifft ſich s daß in einem
Kopf kritiſche Strenge und eine gewiſſe kühne Toleranz
Achtung und Billigkeit gegen das Genie uſw ſich beiſammen
finden und das findet ſich bei Dir Jmmer von neuem
wies ihn Schiller auf die Kritik als auf ſein eigentliches
ſchriftſtelleriſches Gebiet hin und Körner fühlte daß der

r ihn richtig beraten habe Jn gewiſſer Weiſe glaubte
örner dürfe und ſolle ſich der Kritiker über den Künſtler

ſtellen und es gebe eine Kritik mit Begeiſterung wobei man
auf den größten Künſtler herabſehe Der Kritiker ſagt er
wird alsdann Repräſentant der Kunſt und erhält ſeine
Würde von ihr nicht durch ſich ſelbſt Je größer das
Talent des Künſtlers deſto höher die Forderungen ſeines
Richters Solche Kritiken ſind freilich nicht
Ding und wer dazu taugt mag lieber von ſelbſt etwas
ſchaffen Aber alle anderen Arten Rezenſion verwüſten den
echten Geſchmack anſtatt ihn zu bilden Autorität alſo darf
dem Kritiker nicht imponieren aber er ſoll auch Empfänglich
keit haben für wahren Gehalt wie und wo er ihn findet
Körners oberſter Grundſatz bei der Kritik iſt der daß der
Künſtler immer die letzte Inſtanz für das Kunſiwerk iſt
ſobald überhaupt ein beſtimmtes Kunſtvermögen vorhanden
iſt Wer für Poeſie ſagt er einmal überhaupt empfänglich
iſt behält eine gewiſſe Vorliebe für die erſten Eindrücke
einer ſchöneren Jugendzeit Seinen damaligen Lieblingen
Weibt er in der Regel treu durch das ganze Leben Eri Nach etwas Aehnlichem und es gibt ihm ein unbe
hägliches Gefühl wenn er unter den Werken ſeiner Zeit
genoſſen vergebens danach ſich umſieht Ein Schritt weiterund es entſteht Geringſchätzung gegen alles was mit der

Theorie nicht übereinſtimmt die er nach ſeiner individuellen
Neigung ſich bildete Aber das unermeßliche Reich der Kunſt

verſtändlich nicht immer in ſo weitgehender Welſe wie in der
Helimat ausgeübt werden

Die Unterſuchung der angeblichen Unterſchleife wurde nachdem
die Erhebungen im Schutzgebiete ein greifbares Reſultat nicht
ergeben hatten der tagtsanwaltſchaft in Hamburg im
Febrnar d J übertragen da dieſe Behörde am deſten in der
Lage war das auf den Schiffen die angeblich Uniformſtücke
nach Argentinien gebracht hatten bedienſtete Perſonal zu
ermitteln und zu vernehmen Die von der Staatsanwaltſchaft
angeſtellten Ermittlungen haben zur Einſtellnng des Verfahrens
geſührt weil als erwieſen angeſehen wurde du von den Mann
ſchaften des nach Argentinten gegangenen Dampfers Louiſe
nur ausgetragene Sachen der Schnutziruppe verkauft oder ver
ſcheukt und in Bahla Blanca weder neue Unfformſtücke noch
Woffen aus Beſtänden der Schutztinppe verkauft worden ſind
Auch konnte nicht ermittelt werden daß von anderen Schiffen
Bekleidungsſtücke der Schutztruppe in Ärgentinien in den Ver
kehr gebracht worden ſind

Das Kommando der Schutztruppe hat übrigens bereits im
April v J Veranlaſſung r end eingehende Ueberwachungs

ne wegen der Verwendung der ausgetragenen Stücke
zu erlaſſen

Die Ermittlungen der Staatsanwaltſchaft in Hamburg ſind ſofort
nach ihrem Eingang dem Kommando der Schutztruppe für Süd
weſtafrika nochmals zur eingehenden Berichterſtattung unter
Hinweis auf ſtrenge Durchführung der Kontrolle auch über die
Verwendung der ausgetragenen Vekleidungeſtücke zugegangen

3 Jn Nr 324 des Berl Tagebl vom 29 ger 1906 wird
eine Behanptung der Dortmunder Zeitung wiedergegeben daß
ſeit vielen Monaten regeimäßig große Sendungen von
amerikaniſchen Corned Beef nach Südweſtafrika gehen
und dauernd einen Hanptbeſtandtell der Verpflegung unſerer
braven Tunppen bilden Noch im Monat Mat ſind mehrere
tauſend Kiſten Corned Beef amerikaniſchen Urſprungs nach
Lüderitzbucht verſchifft worden

Hierzu wird bemerkt
a Bei Sicherſtellung des Verpflegungsnachſchubes an die

Schutztruppe iſt der Grundſatz leitend daß alle Verpflegungs
mittel ſoweit möglich inländiſchen Urſprungs ſein müſſen Auf
ausländiſche Erzeugniſſe wird nur inſoweit zurückgegriffen als
ſie im Jnlonde überhaupt nicht oder nicht in gleicher Güte und
zu angemeſſenen Preiſen erhältlich ſind

Dieſem Grundſatze entſprechend wird amerlkkaniſches Corned
Beef in beſchränttem Umfange 350 Gramm monatlich für
jeden Kopf als einmalige Tagesportion neben den Erzeug
niſſen der heimiſchen Nahrungsmittellnduſtrie tatſächlich nach
Südweſtafrika verſendet Die Hinausſendung bewährter Marken
gmerikaniſchen Büchſenfleiſches in das Schutzgebiet entipricht den

denen der Schutztruppe bei der das Corned Beef durchaus
elteb

b Für Beſchaffung amerikaniſchen Büchſenflelſches ſprechen
außerdem wirtſchaftliche Nückſichten mit denn dasſelbe ſiellt ſich
im Preiſe etwa nur ein Dritiel ſo hoch wie dewährte dentſche
Fabrikate welche unter Garantie erſtklaſſiges deutſches Fleiſch
verarbeiten Amerlkanlſches Corned Beef wird zurzeit bezogen
für 84 20 M pro 100 Kiloar während für deutſches Büchſen
fleiſch 260 bezw 280 M angelegt werden müſſen

e Der tatſächliche Umfang der monatlichen Verſchiffungen hat
bisber niemols mehrere 1000 Kiſten betragen im Mal 1906
ſpeziell belief er ſich auf 670 Kiſten zu je 24 Doſen a 1 Kilogr

d Die letzten Beſchaffungsaufträge auf amerikaniſches Corned
Beef umfaſſend Lieferungen für die Monate April bis Oktober
1906 ſind Anfang Februar d J erteilt worden d h zu einer
Zeit als die Beſchuldigungen gegen die amerikaniſche Jnduſtrie
noch nicht erhoben waren

4 Das im Anzeiger von Oberland den Biberachea
Leſern über die Zuſtände in Südweſtafrika gegebene Bild ge
ſtottet keine Rechtiaſtellung in der Preſſe es fordert ſtraf
rechtliches Einſchreiten gegen die Verbreiter dieſer
Angriffe auf Offiziere Mannſchaften und Verwaltung der
Schutztruppe für Südweſtafrika

Strafantrag iſt daher bereits geſtellt

Politiſches
Zu der von den Deutſchen Stimmen erwähnten Tatſache

daß der Kaiſer bei ſeinem Beſuche in Hamburg das Bismarck
Denkmal nicht beſichtigt habe und daß ſellens der Hamburger
jede Erwähnung dieſes Denkmals vermieden ſei bemerkt die
Brauuſchweigiſche Landeszeitung Wenn der Verfaſſer meint

daß es Millionen treuer deutſcher Söhne nicht in den Sinn
wollen werde daß auf der ganzen Fahrt niemals von dem
Schöpfer des Reiches die Rede geweſen iſt daß ſein Name nicht
bat genannt werden dürſen daß ſelbſt im vertrauten Geplauder
um den Namen Bismarck in weitem Bogen hat hberumgegangen
werden müſſen ſo ſcheint er ans beſonderer Kenntnis der am
Hofe beſtehenden Verhältniſſe zu ſprechen Daß Bismarck nicht
nur ein Verſtorbener ſondern auch ein Toter für den Hof iſt
wird freilich erſt bei dieſen Vorkommniſſen dem deutſchen Volke
völlig zum Bewußtſein Welche Gedanken und
Empfindungen dadurch heraufbeſchworen werden mögen wir
nicht in Worte zu faſſen verſuchen Jn einer Hamburger
Zeitung iſt zu leſen Als der Kaiſer ouf der Fahrt zu Herrn
v Grumme an dem Bismarck Denkmal vorbeikam konnte man
ſehen daß er das gewaltige Monument ſcharf beobachtete und

hin ſoll man ſich doch nicht über jedes Kunſtwerk ereifern
das anders ausfällt als man es beſtellt haben würde An
den Kritiker ſtellte Körner hohe Forderungen vielſeitiger
Ausbildung die Kritik könne durch Nachſicht gegen irgend
ein Uebermaß fehlen aber auch durch Mangel an Schonung
gegen echten Gehalt Nicht in den Treibhäuſern der ab
ſtrakten Spekulation ſondern unter dem günſtigen Himmels
ſtriche einer ſchönen Wirklichkeit gediehen die Jdeale der
Kunſt wenn auf der einen Seite die Tätigkeit des Genies
ſich immer mehr erhöhte und vervielfältigte und auf der
anderen bei ſeinen Zeitgenoſſen die Schranken der Empfäng
lichkeit ſich immer mehr erweiterten Ein verfeinerter und
vielſeitig ausgebildeter Kunſtſinn der mit den Schätzen aller
Nationen und Zeitalter vertraut wäre und den Namen des
echten Geſchmacks verdiente Forderungen die der
beſſere Künſtler nicht abweiſen dürfte ieſem Geiſt
übte Körner Kritik an Schillers Werken ſo wie ſie
ihm nacheinander meiſt noch im Manuſkript unmittelbar
nach ihrer Vollendung mitgeteilt wurden Seit dem Beginn
der Horen erſcheinen uns Körners Briefe immer mehr wie
Kritiken und nur bei wenigen kleineren Gedichten dürfte
eine kritiſche Bemerkung in ſeinen Briefen fehlen Doch
nicht nur Schillers Arbeiten allein werden begutachtet auch
Goethe alle Mitarbeiter der Horen der Schillerſchen
Muſenalmanache immer mehr Autoren zieht Körner vor ſein
kritiſches Forum Und als beurteilender Künſtler erfreute
er ſich des Beifalls der etigen Größen ſeiner Zeit
Goethe iſt des Lobes voll von ihm

Man hat den Einfluß Körners auf Schiller manchmal
herabgeſetzt und den Humboldts und Goetbes größer ge
nannt dabei vergißt man aber die großen Verdienſte
Körners um Schiller in deſſen trüber und bedrängter Zeit
und ſeine lebhafte Einwirkung auf ihn während ſeines

darf nicht durch einſeitige Anſichten beſchränkt werden Nicht
Autoritäten ſind es denen ſich der freie Geiſt unterwerfen
Foll ſondern Geſetze die die Bedingungen enthalten unter
denen allein ſeiner Aufgabe Genüge geſchehen kann Und
dieſe Geſetze ſollen noch erſt gefunden werden Bis da

Leipziger und Dresdener Aufenthaltes und ſeine ruhige
nüchterne Kritik die Schiller ſo hoch ſchätzte Haym hat
nach der Art ihrer Kritik der Schillerſchen Schriften ſeine

Die Tägl Rundſch
nicht aus politiſchen ſondern ausäſihetiſchen Gründen dem Denkmal keine Beachtung geſchenkt hat

ſich noch einmal nach ihm umwandte
melnt daß der Katlſer

Handwerk und Gewerbe
Die Vereinigung der Bierbrauereien Mitteldentſchlands die

geſtern in Kaſſel tagte beſchloß eine Preiserhöhung von
zwei Mark auf das Hekloliter Bier zu Anfang Auguſt
beginnend

Arbeiterbewegung
Eine von 2000 Perſonen in Leipzig beſuchte Verſamm

lung der Buchdrucker und Schriftgießereigehilfen
des Tarifkreiſes Königreich Sachſen und Herzogtum Altenburg
beſchloß eine Reviſion des mit dem Jahre 1906 ablaufenden
Tarifs zu beantragen gefordert werden 10 Proz Lohnerhöhnng
und achtſtündige Arbeitszeit

Verkehrsweſen

Am I Julk erfolgt die Verlegung des Eiſenbahn
Zentralamtes von Magdeburg nach Berlin

Koloniagles
Die Deutſche Kolonialztg veröffentlicht ein Schreiben

des Reich skanzlers datiert Norderney den 18 Junf an
den Präſidenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Herzog Johann
Alfred von Mecklenburg in dem der Reichskanzler in Er
widerung auf die in einem Schreiben des Herzogs Johann Alfred
vom 13 Dezember gegebenen Anregungen u a mitteilt daß die
Fertigſtellung der Bahn Lüderitzbucht Kuhub noch im Laufe
dieſes Jahres zu erwarten ſei daß ſich der Oberdirektor Kummer
zur Aufſtellung eines Planes für die Verbeſſerrng der Landungs
verhältniſſe in Swakopmund befinde und daß die Entſendung
einer neuen Kommiſſion zu Unterſuchungen der Wege zur
Weiterführung der Uſambarabahn vorbereiten würde Das
Schreiben ſchließt Die Bildung eines ſelbſtändigen Reichs
Kolonialamtes wird auch nach der durch den Reichstag erfolgten
Ablehnung eine der weſentlichſten Beſtrebungen der Kolonial
verwaltung bleiben

Der im Vorjahre eingeſetzte ſtändige Ausſchuß des
Kolonialrates wurde von drei auf ſieben Mitglieder erhöht
Er beſteht nach der Deutſchen Kolonialzeitung aus den
Herren Berner von der Heydt Exz von Holleben Dr Schar
lach Paul Staudtner Supf Vobhſen Der Ausſchuß ſoll mehr
als bisher Gelegenheit haben mit der Kolontialabteilung in
Fühlung zu treten um Beratungen über koloniale Fragen und
den Etat vorzubereiten

Verſammlungen nnd Kongreſſe
Geſtern fand in Berlin eine außerordentliche General

verſammlung des Syndikats deutſcher Zucker
raffinerien ſtatt zwecks Errichtung einer neuen Verkaufs
vereinigung der Konſumzuckerfabriken Jm Prinzip ſoll eine
Einigung über die Kontingentierung und über die Errichtung
eines Handelsrabattſonds erzielt worden ſein

Auskand
Eine Szene im öſterreichiſchen Abgeordnetenhanſe

Gelegentlich der Debatte über das Budgetproviſorium im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe ſpielte ſich nach dem Bericht der
Neuen Freien Preſſe folgende Szene ab Abg Jro Jetzt ſoll

wiederum von den Deutſchen die Friedensſchalmei geblaſen und
der nationale Ausgleichsrnmmel in Böhmen inſzeniert werden
Die Reichenberger Kaiſerreiſe war die Einleitung hierzu und
ſchon dieſe Einleitung hat gezeigt welcher Niederträchtigkeiten
die Vertreter ſolcher Ausſöhnnungsbeſtrebungen fähig ſind wie
weit die nationale Entartung einzelner Perſönlichkeiten gehen
kann Hört hört b d Alldeutſchen Das ganze Verſöhnungs
theater war ja techniſch vorzüglich inſzeniert Aber der Monarch
möge ſich durch diefe Aufführung über die wahre Geſinnung der
Mehrheit der Bevölkerung nicht täuſchen laſſen Wir mußten es
geſtern erleben daß ein Tſcheche mit Recht verhöhnt hat daß
das deutſche Volk durch Beſeitigung aller Bezeichnungen des
Bismarck Platzes in Gablonz ſtürmiſche Hört HörtRufe

Zwiſchenrufe bei den Alldeutichen Vizepräſident Kaiſer gibt
wiederholt das Glockenzeichen andauernder Lärm feinen
größten deutſchen Mann ſo geſchmäht hat

Abg Malik Skandal
Abg Stein Schurkerei iſt ſo etwas
Abg Malik Das ſind Schandkerle
Aba Schönerer Beſtien ſind das Canaillen Schufte

Hunde
Abg Malik Das iſt eine lausbübiſche Tat
Aba Schönerer Die ſoll man ſo lange mit Ruten züchtigen

bis ſie hin ſind Dieſe Gemeinde duldet einen Bürgermeiſter
der ein ſolcher Schuſt und Schurke iſt Lebhafte Rufe Pfut
Poſſelt bei den Alldeutſchen

Vizepräſident Kaiſer gibt wiederholt das Glockenzelchen und
erſucht um Ruhe

Aba Jro Es iſt das eine elende erbärmliche niederträchtige
D X

jektivität Humboldt überlegen geweſen der durch Kongenialität
em Dichter näher geſtanden habe Schillers individuellem

Genius habe Humboldt weitaus am nächſten geſtanden er
repräſentierte ihm in der Form des Urteils ſeinen eigenen
Geiſt aus dem heraus er ſchuf Jn Goethe wäre ihm der
Genius der Poeſie ſelbſt nahe geweſen durch Körners Urteil
ſei die Nation und das Publikum vertreten worden Ein
Beſſerer als Körner konnte auch darum Schillers Werke
nicht herausgeben damit hat er ſich und dem Freunde zu
gleich das ſchönſte Denkmal geſetzt

Wenn in der früheren Zeit der Schwerpunkt ſeiner
eſchichtlichen Einwirkung wie man ſich treffend ausgedrückthat ſeine Freundſchaft mit Schiller war ſo lag er ſpäter in

der Erziehung ſeines Sohnes der ſo kurz auch ſein
Leben nur währte berufen war als begeiſterter Sänger
der Freiheitskriege weithin zu wirken Er durfte ſich des
ſchnell aufſtrebenden Sohnes freuen erlebte aber das Leid
ihn zu verlieren wie er bereits den Freund verloren und
ſpäter auch ſeine einzige Tochter verlieren ſollte Tröſterin
in den trüben Stunden war ihm die Muſik die er von
jeher geliebt und gepflegt hatte und das Beiſammenſeinmit ſeiner treuen an Marie der Tochter des Leipziger

Kupferſtechers Stock und ſeiner Schwägerin Dora die in
ſeinem Hauſe eine Heimat gefunden Wie Körner ſtarb
ſchrieb der greiſe Wilhelm von Humboldt an ſeine

interbliebenen Der ehe hat ein in jeder
rt ſchönes und edles Leben beſchloſſen es war auch ein

ſehr glückliches am meiſten durch das Zuſammenleben mit
Jhnen das Sie beide ungeſtört und ununterbrochen
genoſſen durch den Ruhm ihres Sohnes der der Bitterkeit
des Schmerzes um ihn etwas Höheres beimiſchte dann aber
durch c Freundſchaft mit Schiller durch ſeinen tätigen
und lebendigen Anteil an dem GeiſtesGroßen und Schönen
das ſeine Zeit hervorbrachte So wird ſein Andenken fort
leben

drei nächſten Freunde ſehr gut miteinander verglichen
Körner ſei an rein kritiſcher Begabung und nüchterner Oh



ehrloſe Tat des deutſchen Bürgermeiſters blonz ridereiche ſtürmiſche ger ſe de den Uldetchen u Zahl ſeines Lebens beſteht Nur der Mörtelkutſcher iſt mit ſeinen Ehrenpreils eſtiftet der LandwirtſchaftsminiAda So d wenn auch ſchweren Verletzung am Kopfe davonſilberne und goldene dnedelllert per
do 3 7 v u 3 a r Ja La knonnniniſter gekommen München 30 Junſ Die Münch N Nachr hören daß eindegh an hin und beanſtandet das nicht ſondern er ver h W e e e r r Rat aus de sie bereits
9 zfi ab a voch ein ucherwarensſausge eden nun n ein andere mit verſe ei zwelWirren Kaiſer Jch bitte um Rube Herr Abgeordneter händler aus der Zentralmarkthalle dem Polizeipräſidium zur weitere derartige Maßnahmen ſeien in Vorbereitung Dasſelbe
Abg Jro Byzantiniſche Kreaturen mit dem FrauzJoſefs Unterſuchung Es erwies ſich daß die Fiſche infolge der Blatt nennt als G währsmann des Abg Erzberger jenen

Orden geſchmückt verſteckten vor dem einziehenden Kaiſer von großen Hitze verdorben waren ſo daß ſie der Abdeckerei früheren Beamten Pöplan über den im Reſchstag in den
Heſierreicd den Namen Bismarcks lebbaſte Zwiſchenrufe bei überwieſen werden mußten Sitzungen vom 14 und 15 Dezember 1905 ausführlich ver
den Aldentſchen des Mannes der den mächtigen deutſchen Der Blitz in der Vatterie Ein ſchweres Unglück ereignete ſich handelt worden iſt Dieſer Herr war zu Kamernn im Buregu

Reichsbau wieder aufrichtete ohne deſſen Beſtand wir oſt noch dem Berl Tobl am Donnerstag früh infolge des dienſt angeſtellt dann zurückbernfen in der Kelomalabtellung
märtiſchen Deutſchen für alle Zukunft der Willkür des Slawen Unwetters auf dem Truppenüdungsplatz in Döderitz als Sekretär beſchäfttat dennnzierte dann Vo geſetzte bekom
tums preisgegeben wären Ein Blitzſtrahi fuhr in den Vorderwagen eines Geſchützes der vom Staatsſekretär und Reichskanzler unrecht wandte ſich

ba Schönerer Hundsgeſindel verdammtes niederträ ſechſten Batterie des erſten GardeFeldartillerie Regimenls das hierauf an Abgeordnete mit Enthüllnngen und wurde endlich imugret Ciende Bagage Hundsg be bei Döberitz übte Die ſechs Pferde von der Beſpannung gingen Disziplinarwege entlaſſen
Abg Jro Nationalentartete Geſellen die angeblich von durch und raſten auf den großen Sumpf im Uebungsplatz zu Karlsrube 1 Jnli Das Badiſche Staatsminiſterinm beſchloß

einer deutſchen Mutter geboren wurden und deutſche Namen Sie gerieten in den Moraſt in dem ſich nun ein Knäuel von trotz aller Proteſte den Wiederaufbau des Heidelberger
tragen Tieren und Menſchen bildete Die ſechs Pferde lagen faſt über Otto Heinrichbaues

Abg Schönerer Das kann nicht ſein Die hat jemand einander Man börte die Schreie der Artilleriſten die ſich nicht Wien 1 Juli Bei der Verhandlung über das Budget
anderer erzeugt Lebhafte Heiterkeit mehr durch Abſpringen hatten retten können Es wurde ſofort yroviſorium erklärte Hofrat Jeitteles er halte es für ans

Abg Malik Eine byzantiniſche Kuh hat ſie geſäugt Hilfe gebracht aber ehe ſich das Gewirr löſte hatte einer der geſchloſſen daß der ehemalige Miniſterpräſident v Körber vor
Abg Schöne rer Die Kerle ſoll man in die Jauchgrube Soldaten namens Hoffa den Tod gefunden Ein anderer war einem anderen Forum als vor dem Stgotsgerichishof verwerfen damit ſie davon ſtinken Die ganze Welt ehrt und am Rücken ſchwer verietzt Die übrigen ſind nur leicht getroffen nommen et Redner ſpricht den Wunſch aus daß im

achtet den Namen Bismarcks Lebhafte Rufe Heil Bismarck Einer von Langenfalza Eine feſſelnde Schilderung der Schlacht Jntereſſe der ſtaatlichen Fortentwicklung eine nationgle Ver
bei den Alldeutſchen bei Langenſalza deren 40 Jahrestag am 27 Juni auf dem ſtändigung gelingen möge und erklärt ſich ferner für die un

Abg Jro Solche Geſellen verſteckten vor den Augen des zu Schlachtfelde ſelber von den noch lebenden Mitkämpfern gefeiert bedingte Aufrechterhaltung des freien Warenverkehrs zwiſchen den
Beſuch kommenden Kaiſers von Oeſterreich den Namen des worden iſt iſt in dieſen Tagen aus der Feder Fr Regensbergs beiden Reichshälften dagegen für Errichtung einer ſelbſtändigen
Mannes der das deutſch öſterreichiſche Bündnis ſchuf und dieſen erſchienen Verlag der Frankhſchen Verlagshandlung in Stutt Notenbank Das Budgetproviſorium wird darauf angenommen
Kaiſer und ſein Reich 1866 vor entehrender Demütignng be gart Hervorgehoben ſei daraus ein Vorgang in der Schlacht ebenſo das handelspolitiſche Ermächtigungsgeſetz Das Militär
wahrte Erneute ſtürmiſche Rufe Heil Bismarck bei den All Der Angriff der weit überlegenen Hannoveraner nötigte am taxgeſetz wird an die Kommiſſion zurückverwieſen
deutſchen Nachmittag die Preußen die am Morgen beſetzte Stadt Langen Paxis 1 Juli Der ehemalige franzöſiſche Major EſterAbg Schönerer zur Linken gewendet Warum ſtimmen ſalza wieder zu räumen Bei der Verfolgung der Preußen traf ha zy erklärte öffentlich das Bord ereau anf Grund deſſen
Sie nicht ein Wo ſind die Deutſchen auf der Linken die 4 Schwadron der Cambridge Dragoner unvermutet im Dreyfus verurteilt wurde auf Befehl des ehemaligen Chefs des
Tauſendmal Heil Bismarck Warum ſlimmen Sie nicht ein dichten Korufeld auf eine preußiſche Halbbatterie Der Führer Spiönagebureaus geſchrieben zu haben
Weil Sie mit dem Gablonzer Bürgermeiſter innerlich einver der Schwadron Rittmeiſter von Einem warf ſich ſofort auf die Paris 1 Juli Während der geſtrigen Sitzung des Kaſſotionsſtanden ſind Darum ſtimmen Sie nicht ein Preußen die mit Kortätſchen ſchoſſen Ein wildes Handgemenge hofes paite deſſen Ebreipraäſident Loeiv uen Sonmathanfafſ

Abg Jro Schmach und Schande auf jene Deutſch ſprechenden entſpinnt ſich das Regensberg folgendermaßen ſchildert Der der durch die große Hitze des Sogles beworgernfen werde
byzantiniſchen Kriecher und Speichellecker der deutſchen Stadt tapfere Rittmeiſter iſt mit den ihm zunächſt folgenden Dragonern Hoew fiel zu Boden und verletzte ſich leicht am Kopſe Rach
Gablonz die den größten Mann der deutſchen Nation in mitten zwiſchen die beiden Geſchütze geſtürmt deren Kanoniere Änlegun ließ vorläufigen Verbandes winde er noct ſeiner
erbärmiichſter Weiſe verleugneten und dafür dem erhabenen ſich wacker zur Wehr ſetzen Da fällt ſein Pferd aber er Wohn geſchafft Jn Fortgang der Sitzung weiſt der
Spender der Badeniſchen Sprachenverordnungen der tſchechiſchen kämpft zu Fuß weiter durchhaut die Stränge des einen Ge Generalſtgatsanwalt nach wie durch das a ſtoterre ende Da
Technik in Brünn der 76 geſctzwidrigen 8F 24 Verordnungen ſchützes und ringt trotz eines r in die Schulter mit ſeinen zwiſchentreten des Generalſtabes Eſterhazy frei eprochen worden
dem Schirmherrn der Wahlreform zugunſten der Slawen Zu Getreuen weiter bis ein Bajonettſtoß und ein Stich mit einem ſef und OberſigPicquard als der allein Sehuldige gegolten habe
ſtimmung bei den Alldeutſchen dem Förderer der inneren Faſchinenmeſſer dem heldenmütigen Reiterführer den Tod bringen Der Generalſtaatsanwalt erinnert ſodamt im den otapro eß zu
tſchechiſchen Amtsſprache und ſomit dem Totengräber der Daun mußten die Dragoner weichen Dieſer tapfere Ritt deſſen Beginn die allgemeine Verachtung Eſterha r reffen
deutſchen Stagtsſprache dem Einfchränker der deutſchen Armee meiſter Willlam von Einem war der Vater des gegenwärtigen habe und ihm das erſte Geſtändnis entiockt worden et gerrome
prache dem Schädiger der öſterreichiſchen Jntereſſen gegenüber preußiſchen Kriegsminiſter von Einem Daß der Sohn dieſesngarn Mannes der einſt im Kampfe gegen Preußen verblutete in Mailand 1 Juli Der Roſt el gspavillon der deutſchenVizepräſident Kaiſer gibt das Glockenzeichen und erſucht den eben demſelben Sinne beute einen der höchſten militäriſchen Marine wurde r wurden Hochs auf den
Redner ſich zu mäßigen Poſten einnimmt iſt bezeichnend dafür wie verſöhnend ab König von Jtalien und Kaiſer Wilhelm ansgebracht

Abg Jro dem unentwegten Förderer alles Römiſchen geſehen von einer kleinen Partei der Oppoſition die ſeither New Hork 1 Juli Unter großer Teilnahme von deutſchen
unter Glockengeläute und Völlerſalven entgegenjnbelten Leb verfloſſenen 40 Jahre gewirkt haben Mit Genugtuung werden Sängern und Sangesfreunden begann eſtern hier das
hafter Beifall Händeklatſchen und Rufe Heil Jro bei den All ſich die überlebenden Mitkämpfer von Langenſalza der Worte 21 Sänge rfeſt des Nordweſtlichen Sängeybundes Es
deutſchen Dieſe Gablonzer Muſterdentſchen degingen auch das erinnern die Kaiſer Wilbeim am 20 Dezember 1903 in dauert bis zum S Jnli und bringt u a ein Weitſingen um
ſchändlichſte Verbrechen das vom nationalen Standpunkte ein Hannover ſprach als er unter Hinweis auf jenen Kampf hervor den Wanderpreis des deutſchen Kaiſers woran ſich ſechs
Deutſcher überhaupt begehen kann ſie forderten ihre deutſchen hob daß in jenen Tagen tapfer und brav und nnerſchrocken Vereine beteiligen
Volksgenoſſen zum feigen Verlaſſen der deutſchen Fahne auf Wer der blanke Heerſchild hannoverſcher Ehre hoch und blank gehalten

fetng her a n r Ehre weg wurde Leitung Otto Sonng Reſel Wer hat ſein Ehrenwort weggeworfen Dynamitexploſion Jn dem Steinbruche Beſtwig bei Eſſen a R eAba Stein Was reden dieſe Volksverräter dieſe roten ereigete ſt e de Wer he e eder h Verantwortlich für den politiſchen Teil De Fritz Wichmann ſir

Hunde bruches namens Oeſterreich erlitt hierbei den Tod den lokolen Feil Erich Beuthner ſür Provinzialnochrſchien

anich 3 x ſül Feuilleton 2 P fſir urg Fet n Abgeſtürzt Beim Blumenpflücken an einer gefährlichen Stelle Abert 5rting r r e e ee u I 7 den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den JnſeratenteitAbg Stei n Der Vertreter von Blunzenſee rührt ſich r re m n Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
Abg Schönerer Dieſe Volksverräter die roten Hunde letzungen wurde er nach dem Hotel Baer gebracht Ebenfolls in Halle a S
Abg Stein Schuhmeier hat die ſchwarz gelbe Fahne ge 4chubm r unle Dieſe Nummer umfaßt 14 Seitendu a ouerndes Händeklatſchen und Lärm bei den All ehe i r e e e einſchl Unterhaltungsblatt

26 ſo inend nicht lebensgefährliche innere VerletzungenVizepräſident Kaiſer gibt das Glockenzeichen und erſucht obſchon anſche

e wiederholt um Nuhe e doAba Jro Wir Alldentſchen begreifen wahrhaftig nicht ewarum die Gablonzer Bevölkerung in Heil Rufe auf den Miniſter t zorſick iſt ge e bei der Wahl zwiſchen denen r s u n Fr anädigſt zu 1 ehe Ua chrichten l d Telegra n k Vorſicht iſt boten len h eernee
2 ß l3 en den ſchwarzegelben keine r er Trovemünde 1 Juli Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag 4 Uhr Dr Thompfons Seifenpulver Marke Schwan bat ſich bis jetzt als

i b 35 Min mittels Sonderzugs nach Wiidpark abgereiſt wo er das beſte billigſte u bequemſte erwieſen Ueberall zu babendente Herrin an W veneule vei den Akt agends m 9 Uhr einzutreffen gedenkt e S
Vizepräſident Kaiſer gibt wiederholt das Glockenzeichen und Trabemünde 1 Juli Von der Motorbootwettfahrt Kiel

erſucht um Ruhe Trovemünde ſind 7 Uhr abends bier eingetroffen Karie SAbg Jro Wenn gewiſſen Herrſchaften die ſchwarzrotegoldene Komet und Eliſe umgekehrt ſind Hanſa und Sleipner
Witern n hre er d beka die re e reren I J Der Kaiſer iſt geſtern abend 94 Ubr

evölkerung von einer Befloggung überhaupt abſehen und ihrer auf der Station Wildpark eingetroffen und begab ſich nach demArbeit nachgehen Wenn der Träger der Krone ſich leicht be Neuen Palais getroff gab ſich nach dem
wegen läßt über Wunſch der Unabhängigkeitspolitiker ſeine Berlin 30 Juniſchwarz gelben Farben in Ofen einzuziehen Hört hört bei den Zum Kopitel der Erzbergerſchen

Enthüllungen ſchreibt dem B die TransatlantiſcheAlldeutſchen ſo haben die Deutſchen in Oeſterreich keine Urſache i i des Sen Her nachzuahmen und unſere deutſchen Fahnen treulos e e en z bereech van S

zu verlaſſen 5 nAbg Schönerer Sie ſollen ſelbſt ehrlos ſein wenn ſie er n e er
wollen aber ſie ſollen nicht von uns verlangen baß wir dal mi 18 direkte i ctun mit uns als direkte Verſicherung unterzeichnet Richtig iſt daß h Bestes deutsches Fabrikat emittun x n wir die Geſchäftsführung haben Jeder der einigermaßen estes deutsches TabrikaAbg Jro Mögen die Verhältniſſe in Oeſterreich ſich wie genntnis von Geſchäſten ſolcher Art beſitzt weiß daß die Simmer geſtalten wir Alldentichen werden jederzeit darüber Führung derſelben nur eine einbeitliche ſein kann Von der de Versand nach auswärts Katalog gratis
wachen daß das deutſche Volk in Oeſterreich nicht von feigen kechneten Pro viſion bildet ein geringer Teil das Aequivalent

8 Strebern ſchurkiſch gemacht und vom nationalen Wege ab für dieſe Mühenohme ein größerer die Agenturproviſtongelenkt werde ſchä i t p 9nunware hda das Geſchäft durch Agentenvermittelung gemacht e
Abg Stein Jetzt hat der rote Schuft das Wort wurde Daß die Höhe der berechneten Proviſion andere zur
Abg Elderſch Ehrabſchneider Betelligung auſgeforderte Geſellſchaften zurückgeſchreckt habe ſcheint ger e BERLIN SWV Se
Abg Stein Rote Gannerbande die Transatlantiſche wie das B hinzufügt nicht beſtreiten

r i a rin n v Dr Koliſcher das zu wollen h S Stammgeschäft und Versand Abteiſungort nhaltender Lärm Zwiſchenrufe SAbg Malik Jbr n e e Berlin 1 Juli Jn dem Diszlplinarverfahren gegen Jerusalemer Strasse No 386b t
Abg Steitn Rot ſchwarz gelbe Canaille v Puttkamer iſt ein Kanmmergerichtsrat als Unterſuchungs Filialen in verschiedenen StadtteilenAbg Reſel Strizzi richter beſtellt worden S Grösstes Spezialgeschäft Deutschlands S
Abg Stein Gehts nach Mongco ihr Diebeskommuniſten Hamburg 1 Jnli Der Senat beantragte mit Genehmigung
Vizepräſident Kaiſer erſucht um Ruhe Andauernder Lärm der Bürgerſchaft daß für den Neubau einer deutſchen Schule
Abg Stein Der Reſel vom Blunzenſee hat das Wort in Shanghai ein Betrag von 10,000 M bewilligt und nach e i 7 rer

le Bdrrie träglich in das diesjährige Staatsbudget eingeſtellt werde S S cBizepräſident Kaiſer erſucht neuerlich um Ruhe Lübeck 1 Juli An dem geſtern vom Lübecker Jachtklub ge eAbg Stein Anarchſtiſche Franz Joſef Ritter Gauner gebenen Frühſtück nahm Prinz Heinrich an der Spitze der TAnhaltender Lärm Eegler teil Bürgermeiſter Dr Eſchenberg brachte ein Hoch auf rTnuringische
e r dere re aus Er Wien als Technikum menau Fiertre und Masqhigesrderer der deutſchen Sportbeſtrebungen zu Lande und zu ogenieure TFehokerVermiſchtes afſer Prinz Heinrich toaſtete auf den Bürgermeiſter und die

h Eine ſchwere Kataſtrophe hat ſich geſtern nachmittag in in Stadt Lübeck m Nachmittag kehrten die Segler auf Motorin der eher erthe Wiehe 537 e W Prinz Heinrich auf dem Automobil nach Travemünde
e nen aufgeführt und iſt bereits bis zum erſten Stock gediehen zurück

Kurz vor 3 Uhr fuhr ein beladener Mörtelwagen und ein Stein Mänchen Gladbach 1 Juli Privattelegramm Von Sonn
wagen in den Hof des Neubaues der vollſtändig unterkellert iſt abend bis Montag findet hier der Kongreß der deutſchen Roſen
Obwohl die Kellerdecke durch ſchwere Eiſenträger geſtützt iſt freunde ſtatt unter dem Protektorat der Kaiſerin Geſtern mittag

lehcfabrik e e
u v S d S er 8 J We I 5 i e in T 2 2t

wird ärztlicherseits empfohlen egen Nieren u Siasenieiden Orier u Stein
brach das Gewölbe doch unter der Laſt der beiden Wagen ein iſt in der Kaiſer Friedrich Halle eine große Schnittroſen beschwerden Ojadetes Duckerkrankheit die versehied Formen der GiehtDie Wagen wurden ſamt den Pferden in die Tiefe geriſſen und Ansſielung erbſfuet worden die 8000 verſchiebene Roſenarien e ne ch
drei Perſonen ein Kutſcher lein Steineträger und ein Arbeiter ſ von Roſenzüchtern ganz Deutſchlands umfaßt Für die beſte 1 eng v runter den Trümmern begraben Der Steiveträger war tot der Nennung die den kamen Otto von Bismarck erhalten ſoll nellen
Arbeiter derart ſchwer verletzt doß keine Hoffnung auf Er wurde ein Preis von 3000 M ausgeſetzt Die Kaiſerin hat Helmbold Co Hauptniederlage der Krouenquelle
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Paul Seſausoll ch Co
Kommanditiert von der Anhalt Dessauischen Iandesdantk

Malle aS Delitzsch u 2
ausländischen Banknoten

und Verkauf von heek
Wertpapioren re Verkehr

Domiluzilstelle fär Wechael

Hals a Leipzigerstrasse 100

Paul Schauseil 8 Co
Bankgeschäft

Halle a Poststrasse 18
Bitterfeld Delitasch Pilenburg

War empfehlen uns sur Ausführung aller bankegesohäftlicken
Transaletionen wie

Erößnung von Konto Korrenten und provisions freien
Oheckrechnungen

Annahme vesyinslicher Pinlagen Pepositen

Beleihung von börsengängigen Effelſcten und von

Hipothebeen sDishontierung Binaiehung und Pomisilierung von
Wechseln

An und Vereauf von Epekten an deutschen und aus
ländischen Börsenplätaen

Vmuechslung von Coupons
Geldsortenm

Aufbewakrung und Verwaltung von
unter Kontrolle der Auslosungen

Wertpapieren

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager mündelsicherer
Wertpapiere vorrätig und sind ſederzeit Abgeber von Pfand
breefen unter anderen der

Deutsckhen Flijpolhekenbank

Rheinischen Flijpothekenban e
Hamburger Hypothehenbanke
Gothaer Grundlereditbanle

Norddeutschen Grundſereditbanke
die wir zum ſereiligen Tagesleurse provistonsfres berechnen

Woldemar Thoss Bankgeschüſt
Sceh uigtrnsse 7 J

hält eleh bestens empfohlen

7 u ce 5n n e e e vfro

Kein Acefvlen m Ueberall ei enes Gas
u Beleuehtungs Heiz thehn u industrZwecken erzeugt ab h die

Amber ger Gaserzeugungsmaschine

R EKinkaehe Bedienung Prachtvolles billiges
GasglühliehtProspekte Ansehlägs und Zeugnisse gratis

Gasmaschinenfabrik A Amberg
Bayern

Tücoht m olv Fachvertret ges HoheP rov

Ein vorzüglicher
Ersatz kür Leinen

Schiessers
Kohärtungs Wäsche

aus indischer Ramietfaser Hochporös Ausserst behagliehe Wärme
ohne Ueberhitzung Kein SehwoelssgetfihlKein nasskaltes Aniiegen der Wäsche mehr

Widerstandskraft gegen Temperaturwecehsel
Nicht zu verwechseln mit Baumwolle

Kein Filzen Kein Elngehen
Glänzende Gutachten von Autoritäten Proben Prospekte

Iluste Preisliston durch

A SChnee MWadhkif
Halle a Gr Steinetraase 84

S e

Zruno Freytag Teppiene

ausländischen Noten und

u

Annahme und Varzineung von
Spar Einlagen Dopositon
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresoroeund Geldsorten Einlösung von Coupons etc eingein vermlotbar

Nur erstliaeeigo Btepp

Fabrikate Decken

Gardinen Portieren
bei billigsten Preisen

grössto Auswahl
Wollene
Decken

regnete
onanlagen Badeeinrichtungen

J r J v o n
Dampfkoohkte en Dampfwaschküchen

An lagen im wer

e derart ma e War verhentezen wit Selber S
und alle anderen Heizungsanlagen e

G H Flschoer
Wingang Albert Dehnestrasse
empfiehlt ſich für bankgeſchäftliche Ausführungen

Koſtenfreie Abgabe mündelſicherer Anlagewerte

Bankgesechäft
Poststrasse 12

An n Verkauf von Wertpapieren etc

Reichsbank Giro Konto 893

Bankgeschäft Gr g 10
rer 9

An und Verkauf von Dffekten
Diskontierung guter Wechsel

Konto Korrent Depositen Oheck u
Lombard Verkehr

a IUypotheken Verkehr
Kostenfreier Verkauf von 400 igen bis 1914 unkündbaren

Pfandbriefen dor
Braunschweig Hannoverschen Hypothekenbank
Deutschen Hypothekenbank Berlin
Deuntscohen Hypothekenbank MHeiningen
Hamburger Hypothekenbank
Westdeutsehen Bodenkreditanstalt

e

e an

Frauen einen t Snarrepk r

aller Art wie

IIand Herd und Reise
Kocher Kochherde

Kochplatten Rechauds
in jeder Ausstattung und Proeislage

von 50 P anKpiritnz Verwertungs Genossenschaft u o m v B
General Vertrieb der Oentrale für S8piritus Forwortung

Ausstellungs und Verkaufelokal
h

Man verlange unsere e Preisliste

u Mir SSpiritus Kocher

Leipziger Str 43 Halle a S T eipalxer Str 43

NMoericke

Kredltangkünfte

Muskunftei

a a S
Se ee e
M h V h

Von der Reise

Dr Fr
Friedriehstrasse 14

n Lose 10 M Porto u Liste 20 PrJ 1477 Gevwinne Gesamtwert Mark

1 anptgewine

Equipage mit 4 Pferden

2 Haaptgeunn e
I Equipage mit 2 Pferden

3 Hauptgewinn

Equipage mit l Pferd
I Forner 40 5 u eto eto
5 m
I Lose zu haben bei den oniguoLen 5

Lotterie Kinnehmern u sonstigen
J Lose Verkanfsstellen oder bei der

Lose Vertriebs Gesellschaft Königl
Preuss Lotterie Binnehmer G m b

Berlin Monbijouplatz 1

Schirmfabrik
Fritz Behrens Halle

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunhäuſer

Dauerhaſte Schirme jeder
Preisl Repar jeder Art
Uebrz auf Wunſch in 1 St

Nabatt Spar Verein

Ia z t e

Maßſtab 1 50,000
in Umſchlag Preis 50

Otto Hendel Verlag Halle a/S
er

w m e 5 C z3 e n e

T Suemnnnne 8

Bewsgteln Füyybodenl ad mit de

treichfortig in Do
Furis a Stliouis Gold eboilen

Marke Ciedemann 240 Pf
Marke Rebus 200
Marke Herkules 160

Für 1 Kilogr Dose
In Drogen u Farbenhandlgn

2tür Kleiderſchr Eiche mögl geſchn
kauft Off m Pr abg Gr Brauhausſtr 3,p
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